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ERASMUS-SMS-Studienbericht 
 

Dieser Bericht über Ihre Erfahrungen bietet für das ERASMUS-Programm 
wertvolle Informationen, die sowohl zukünftigen Studierenden nützen, als auch 

zur ständigen Verbesserung des Programms beitragen werden. Für Ihre Mitarbeit 
beim Ausfüllen dieses Fragenbogens sind wir Ihnen sehr dankbar.  
 

Bitte senden Sie dieses Formular zu den entsprechenden Fristen (siehe 
Merkblatt) per E-Mail an die/den ERASMUS-Beauftragte/n Ihrer/es 

Fakultät/Instituts und an Frau Cornelia Marx, Abteilung Internationales: 
cornelia.marx@uv.hu-berlin.de 
 

Angaben zur Person 
Name:        

Vorname:        
E-Mail:        
 

Dauer und Motivation des Studienaufenthaltes 
Zeitraum:  01/09/09 bis 31/08/10 (TT|MM|JJ) bis (TT|MM|JJ) 

Gastuniversität: Middlesex University 
Land:   UK / London 
 

Motivation:   akademische Gründe 
    kulturelle Gründe 

    Freunde im Ausland  
    berufliche Pläne 
    eine neue Umgebung 

    europäische Erfahrung 
 andere:       

 
Um nicht nur objektive Daten von Ihnen zu erhalten bitten wir Sie, uns auch Ihre 
subjektiven Erfahrungen mitzuteilen. Wir fordern Sie daher auf, unter den 

folgenden Kategorien Ihre persönlichen Einschätzungen zur Organisation und 
zum Auslandsaufenthalt darzulegen.  

 
Vorbereitung des Auslandsaufenthalts 

Um mich auf das Auslandsjahr vorzubereiten, haben ich zuerst angefangen 

fachspezifische Vokabeln zu lernen und mich online und mit der Hilfe von 

Freunden auf Wohnungssuche bzw WG -Suche gemacht. Ich habe auch ein 
bißchen über London und was man da alles so machen kann im Internet 

gegooglt, wo es gut zu leben ist usw. 

 
Anreisemöglichkeiten zum Studienort 

Ich bin mit dem Flugzeug angereist, alternativ könnte man auch mit dem Zug 

oder Schiff reisen. 

 

Vorstellung der Gastuniversität 

In der ersten Woche gab es ein ERASMUS Treffen wo wir Informationen über 

unsere ERASMUS Betreuer und die Modulwahl erhalten haben; ein paar Wochen 
vor diesem Treffen, als in noch in Berlin war, wurden mir bereits zahlreiche 

Informationen per E-mail geschickt, sowie eine Broschüre, wo die Campuse der 
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Universtität und die Wohnmöglichkeiten an der Uni vorgestellt worden sind, die 
ich jedoch nicht genutzt habe.    

 

Beurteilung der Lehrveranstaltungen und Lernbedingungen 

Außer einem Modul haben mir alle Lernveranstaltungen sehr gut gefallen; das 

Niveau war sehr anspruchsvoll und die Lernbedingungen waren auch gut. In der 
unieigenen Bibliothek gab es viel Literatur und durch meinen Studentenstatus 

hatte ich auch die Möglichkeit mir einen Ausweis an der British Libary ausstellen 
zu lassen, sowie die anderen Universitätsbibliotheken des sogenannten "Sconul" 

Verbandes zu nutzen. (Der "Sconul" Ausweis wird auf Nachfrage in der Bibliothek 
der Middlesex Universität ausgestellt.) 
Da ich während meines Masterstudiengangs nach London gegangen bin, hatte ich 

die Möglichkeit 3 MA Lehrveranstaltungen zu besuchen und eine BA 
Veranstaltung; da es jedoch keine explizierten Kulturwissenschaftlichen MA 

Module gab, habe ich Philosophie und Medienwisseschaftlichen Module gewählt. 
Mein Module hießen "Art and Philosophy"; "Commodification and Subjectivation", 
"Modernism and Contemporary Art Philosophy" und "Working in the Media 

Industy".  

 
Sprachvoraussetzungen und Sprachkompetenzen 

Ich hatte vor meinem Auslangsaufenthalt den Töffl Test gemacht, also 
selbständig intensiv mein Englisch aufgebessert und hatte somit so gut wie keine 

Probleme mit der Sprache, obwohl es ein paar Wochen gedauert hat bis ich mich 
an das britische Englisch gewöhnt habe. 

 

 
Wohnmöglichkeiten und Empfehlungen 

Ich hatte Glück und habe für die erste Zeit über eine Bekannte ein WG Zimmer in 

einer 7er WG gefunden. Da das Haus jedoch keine Heizung hatte, bin ich nach 

zwei Monaten wieder ausgezogen und habe über: http://www.moveflat.co.uk 
eine anderen WG in Shoreditch (East London) gefunden (dieses mal mit 
Heizung!). Ein weitere Möglichkeit ein WG Zimmer zu finden ist unter: 

http://www.gumtree.com/ 
Wie ich aber auch bereits kurz erwähnt habe, bietet die Middlesex University 

auch Zimmer in den unieigenen Studentenwohnheimen an. Die Informationen 
hierzu sind auf der Uni Homepage zu finden: http://www.mdx.ac.uk/ 
Da es für mich jedoch von Anfang an fest stand, dass ich in einer WG wohnen 

möchte, habe ich mich mit den Bedingungen zur Anmeldung für einen Platz im 
Wohnheim nicht eingehender beschäftigt.  

 

Finanzierung und zu berücksichtigende monatliche Ausgaben  

London ist viel teurer als Berlin! Doch wenn man z.B. auf den zahlreichen 

Märkten Gemüse und Früchte einkauft, dann kann man sehr viel Geld sparen.  
Ich habe vor meinem Aufenthalt gespart und gearbeitet und musste mir so 

keinen Job in London suchen, was ich auch zeitlich neben den Kursen an der Uni 
nicht geschafft hätte.   

Für ein WG Zimmer zahlt man zwischen 350 bis 550 Pfund (oder noch mehr..) 
Für Essen und andere Aktivitäten würde ich sagen benötigt man noch mal 
ungefähr 400 Pfund - und was man zusätzlich berücksichtigen muss ist das 

Monatsticket für die Tube! Obwohl es einen Studenenrabatt gibt, ist es doch noch 
sehr teuer; für ein Ticket für Zone 1 bis 5 zahlt man z.B. 120 Pfund/ Monat. 
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Natürlich kann man sich auch ein Fahrrad besorgen! Doch da es mir wichtig war 
zentral zu wohnen, und die Middlesex University weit außerhalb des 

Stadtzentrums liegt (vergleichbar mit der FU), habe ich wohl oder übel das 
Monatsticket kaufen müssen.  

 
Freizeitaktivitäten 

London hat echt viel zu bieten! Besonders toll fand ich es, dass die öffentlichen 

Museen keine Eintritt verlangen wenn man die eigenen Sammlungen anschauen 
möchte. Es gibt hier tausend Gallerien, gute Clubs, Pubs und zahlreiche Märkte, 

also ausreichende Möglichkeiten um seine Freizeit individuel zu gestalten.  
"Timeout", ist vergleichbar mit Zitty oder Tip, ein beliebtes Stadtmagazine mit 
guten Veranstalltungstip; alternativ ist in der Samstagsausgabe des "Guardian" 

auch ein Veranstaltungsmagazin als Beilage zu finden. 
Die Middlesex University bietet auch ein Veranstaltungsprogramm an und schickt 

regelmässig Einladungen zu Ausflügen, Parties etc. Doch da ich durch die Kurse 
und privat nette Leute kennengelernt habe, habe ich keine dieser 
Veranstalltungen besucht, doch mir wurde berichtet, dass sie sehr nett waren. 

 

und darüber hinaus? 

Es hat mir sehr gut in London gefallen. Die Module an der Uni waren 

anspruchsvoll, doch da ich auch pro Semester (ich war 2 terms an der Middlesex) 
bis zu 4 Essays schreiben musste, hat diese meine Sprachkenntnisse sehr 

verbessert. Und da ich noch länger in London bleiben möchte, habe ich mich im 
Anschluss an die Uni für ein Praktikum beworben, was ich bereits in den 

nächsten Wochen anfangen werde.  

 
Ich bin damit einverstanden, dass dieser Teil gegebenenfalls durch die 
Abteilung Internationales der Humboldt-Universität zu Berlin 

veröffentlicht wird. 
 

 ja  nein 
 
 

Information und Unterstützung 
 

Wie erhielten Sie Informationen über den Lehrplan bzw. allgemeine 
Informationen über Ihre Gasthochschule? 
 

 Fakultät/Institut der Humboldt-Universität zu Berlin 
 Abteilung Internationales der Humboldt-Universität zu Berlin 

 Gasthochschule  
 Internet 
 andere:       

 
Wie bewerten Sie die Vorbereitung Ihres ERASMUS-Aufenthaltes durch das 

ERASMUS-Büro/durch Ihren/Ihre Koordinator/in? 
(Skala 1-5, 1 = nicht vorhanden, 5 = hervorragend) 
 

 1  2  3  4  5 
 
Was wurde Ihnen bei Ihrer Ankunft an Ihrer Gasthochschule angeboten? 
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 Begrüßungs-/Informationsveranstaltung 
 Einführungsprogramm 

 Mentorenbetreuung 
 andere:       

 
Hatten Sie während Ihres Aufenthalts irgendwelche Probleme an der 
Gastuniversität? 

 
 ja  nein 

 
wenn ja, weiter mit nächster Frage, sonst weiter mit Themenblock 
„Unterbringung und Infrastruktur“ 

 
Erhielten Sie während Ihres ERASMUS-Aufenthalts adäquate Unterstützung von 

Ihrem/r Institutskoordinator/in im Falle von Problemen an der Gastuniversität? 
(Skala 1-5, 1 = nicht vorhanden, 5 = hervorragend) 
 

 1  2  3  4  5 
 
 

Unterbringung und Infrastruktur 
 

Wie war die Unterbringung an der Gasthochschule organisiert? 
 

 vermittelt durch die Universität 

 private Suche 
 andere:       

 
Wie war der Zugang zu den Bibliotheken und Studienmaterialien organisiert? 
(Skala 1-5, 1 = nicht vorhanden, 5 = hervorragend) 
 

 1  2  3  4  5 
 

Wie war der Zugang zu Computern und Internet organisiert? 
(Skala 1-5, 1 = nicht vorhanden, 5 = hervorragend) 
 

 1  2  3  4  5 
 

 
Akademische Anerkennung 
 

Haben Sie vor Beginn Ihres Studienaufenthalts im Ausland das „Learning 
Agreement“ mit Ihrer/Ihrem ERASMUS-Koordinator/in bzw. mit Ihrem 

Prüfungsamt abgestimmt? 
 

 ja  nein 

 
Haben/werden Sie Prüfungen an Ihrer Gastuniversität abgelegt/ablegen? 

 
 ja  nein 

 

Wurde/wird ECTS angewandt und werden die Leistungen an Ihrer/Ihrem 
Fakultät/Institut anerkannt? 
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 voll  teilweise  gar nicht 

 
 

Sprachliche Vorbereitung 
 
Was war die Unterrichtsprache an Ihrer Gastuniversität?  

 
Englisch 
 
 
 

Haben Sie vorbereitende Sprachkurse vor und/oder während Ihres Aufenthalts 
besucht? 

 
 ja   nein 

 

Wie würden Sie Ihre Sprachkompetenz in der Sprache Ihres Gastlandes 
einschätzen? 

 
Vor dem ERASMUS-Aufenthalt    

 keine Kenntnisse 

 geringe Kenntnisse 
 gute Kenntnisse 

 sehr gute Kenntnisse 
 
Nach dem ERASMUS-Aufenthalt 

 keine Kenntnisse 
 geringe Kenntnisse 

 gute Kenntnisse 
 sehr gute Kenntnisse 

 

 
Kosten 

 
Mussten Sie an der Gastuniversität Einschreib- bzw. Verwaltungsgebühren 
zahlen? 

 
 ja, wie viel:  Es gab keine Einschreibunggebühren, doch um bei den 

"international student" Einführungstagen mitzumachen hätte man 100 Pfund 
zahlen müssen 

 nein 
 
 

Ihre persönlichen Erfahrungen – Bewertung des ERASMUS-Aufenthalts 
 

Wie beurteilen Sie das akademische Ergebnis Ihres ERASMUS-Aufenthalts? 
(Skala 1-5, 1 = gering, 5 = hervorragend) 
 

 1  2  3  4  5 
 
Traten während Ihres ERASMUS-Aufenthalt ernsthafte Probleme auf? 
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 ja, welche:  
 

      

 

 nein 
 
Welche Aspekte Ihres ERASMUS Aufenthalts gefielen Ihnen besonders? 

Mir hat es besonders gut gefallen ein anderes akademisches Leben kennen zu 

lernen und in einer anderen Sprache zu studieren. Es war interessant mit 
unterschiedlichen Nation konfrontiert zu werden, da in meinem Medien Modul 
Studenten aus der ganzen Welt vertreten waren, was zu interessanten 

Gesprächen, jedoch auch zu einem enormen Leistungsgefälle in Kurs, geführt 
hat. Ich würde es auf jeden Fall jedem empfehlen für 2 Semester während des 

Studiums ins Ausland zu gehen! 

 
 
 

 
Können Sie sich im Ergebnis Ihrer Erfahrungen durch ERASMUS eher vorstellen 

nach Ende Ihres Studiums in einem anderen Mitgliedstaat der Europäischen 
Union zu arbeiten? 
 

 ja   nein 
 

Glauben Sie, dass der Aufenthalt Ihnen bei Ihrem beruflichen Weiterkommen 
helfen wird? (Skala 1-5, 1 = überhaupt nicht, 5 = hervorragend) 
 

 1  2  3  4  5 
 

Bitte beurteilen Sie ganz allgemein Ihren ERASMUS-Aufenthalt! 
(Skala 1-5, 1 = unbefriedigend, 5 = hervorragend) 
 

 1  2  3  4  5 
 
Wie kann Ihrer Meinung nach das ERASMUS-Programm verbessert werden? 

Ich denke, dass die Module für MA Studenten besser mit der Middlesex University 

abgestimmt werden müssten. Denn obwohl ich letztendlich nur einen statt zwei 
BA Kurse besuchen musste, hätte ich doch lieber vier MA Kurse besucht, da es 

natürlich merklich ein anderes Niveau ist, ob man einen BA oder MA Kurs 
besucht. Da mein Schwerpunkt in der Kulturwissenschaft bildende Kunst ist, war 
es hervorragend für mich die Kunst- Philosophie Kurse zu besuchen, doch bei 

"Kuwis" mit einem andern Schwerpunkt wäre es evt. schwierig gewesen ein 
entsprechendes MA Modul zu finden, da die kulturwissenschaftliche Ausrichtung 

vergleichbar mit den Kursen der HU nur in den BA Modulen zu finden ist.   

 


